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11. Sonntag, Lesejahr A 
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GRUßWORT 

Liebe Leserinnen und Leser, 

letzten Donnerstag haben wir das Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam 
gefeiert. Aus aktuellem Anlass ist die Prozession von St. Martin zum Hubertusstift in 
diesem Jahr leider nicht möglich. Wir können unseren Glauben daher nicht öffentlich 
bezeugen, können nicht durch die Straßen unserer Stadt ziehen und Christus in der 
Gestalt des Brotes zu den Menschen bringen. Die Demonstration für Gott fällt aus. 

Fronleichnam ist ein österliches Fest, dem Gründonnerstag und der Erinnerung an das 
letzte Abendmahl zugeordnet. Erinnerung, Lobpreis, Danksagung und geschwisterliche 
Gemeinschaft – damit erfüllt die Kirche den Auftrag Jesu: Tut dies zu meinem Gedächtnis. 
In der gemeinsamen Teilnahme am Mahl des Herrn hat die geschwisterliche Gemeinschaft 
der Versammelten ihren Grund und ihre Norm. Diesen Auftrag Jesu erfüllen wir in jeder 
heiligen Messe, seit mehr als 2000 Jahren. 

Wie können wir Fronleichnam heute sehen, was könnten wir von Fronleichnam heute 
lernen: 

• Fronleichnam gehen wir hinaus. Wir verlassen einen ummauerten Raum und gehen 
auf die Straßen hinaus. Jesus hat uns zum Leben befreit, zu einem weiten Leben, 
ohne Angst vor kleinlichem Denken. Jesus traut uns zu, dass wir leben können aus 
dem Vertrauen heraus, dass ER mit uns unterwegs ist und dass er uns führt. 

• Fronleichnam ziehen wir durch die Straßen, d.h. wir treten nicht auf der Stelle, wir 
schreiten voran, wir machen Fortschritte. Auch die Kirche darf nicht stehen bleiben. Sie 
muss sich weiterentwickeln und neue Wege finden, sich der Welt mittteilen zu können.  

• Fronleichnam: Christus hochhalten. Wenn wir mit der Monstranz durch die Straßen 
ziehen bringen damit zum Ausdruck, dass uns Christus heilig ist, ja mehr noch, er ist 
für uns das Allerheiligste  

Fronleichnam ist das Fest der großen Danksagung, aber auch gleichzeitig, das 
weiterzuführen, was Jesus Gründonnerstag den Aposteln aufgetragen hat: „Tut dies zu 
meinem Gedächtnis“. In der Sequenz zum Fronleichnamsfest hat der hl. Thomas von 
Aquin (13. Jh.) dies so formuliert: 

…Lobt und preist, singt Freudenlieder; festlich kehrt der Tag uns wieder, 
jener Tag von Brot und Wein, da der Herr zu Tisch geladen 

und dies heilge Mahl der Gnaden setzte zum Gedächtnis ein. 
Was bei jenem Mahl geschehen sollen heute wir begehen… 

Ich wünsche uns allen, dass wir stets die Nähe Gottes spüren und nach dem Vorbild 
Christi handeln können, um in der Welt die Liebe und Größe unseren Herrn sichtbar zu 
machen.  

Ihr Diakon Hermann-Josef Jung  
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GLAUBEN FEIERN 
 

Samstag, 13. Juni 
   

11:00 Uhr Hl. Messe mit Taufe der eritreischen Gemeinde St. Josef 
11:00 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 

   
   

   

17:15 Uhr  Beichtgelegenheit St. Apollinaris 
   

18:00 Uhr  Sonntagvorabendmesse St. Apollinaris 
   

18:00 Uhr  Sonntagvorabendmesse St. Martin 
   

20:00 Uhr  Hl. Messe Neokatechumenat St. Peter 
   

   

Sonntag, 14. Juni   11. Sonntag im Jahreskreis 

Ex 19, 2-6a, Röm 5, 6-11, Ev: Mt 9,36 - 10,8 

09:30 Uhr  Hl. Messe Patrozinium (13.6.) St. Antonius 
   

09:30 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 
   

09:30 Uhr  Hl. Messe St. Pius X. 
   

11:00 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 
   

11:00 Uhr  Hl. Messe St. Josef 
   

11:00 Uhr  Hl. Messe St. Martin 
   

12:30 Uhr  Hl. Messe St. Peter 
   

15:00 Uhr  Hl. Messe der afrikanischen Gemeinde St. Josef 
   

   

Montag, 15. Juni 
15:00 Uhr  Andacht im Garten (Neusser Str. 25) Hubertusstift 

   

18:30 Uhr  Hl. Messe St. Apollinaris 
   

   

Dienstag, 16. Juni 
08:15 Uhr  Hl. Messe St. Antonius 

   

17:00 Uhr  -18:00 Uhr Eucharistische Anbetung St. Josef 
   

18:30 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 
   

18:30 Uhr  Hl. Messe St. Josef 
   

   

   

Mittwoch, 17. Juni 
16:30 Uhr  Abschlussgottesdienst Kita St. Apollinaris St. Josef 

   

18:00 Uhr  Pfarrgemeinschaftsmesse 
Wir beten für alle Pfarrangehörigen, die während der letzten 
10 Jahre in der Zeit vom 07.06. – 20.06. verstorben sind 

St. Martin 

   

   

Donnerstag, 18. Juni 
08:15 Uhr  Hl. Messe St. Pius X. 

   

   

12:30 Uhr  Hl. Messe St. Peter 
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Freitag, 19. Juni   Heiligstes Herz-Jesu 

Dtn 7,6-11,1 Joh 4,7-16, Ev: Mt 11,25-30 

11:30 Uhr  Abschlussgottesdienst der Realschule Florastraße 10. Klasse ev. Friedenskirche 
   

16:30 Uhr  Hl. Messe St. Apollinaris 
   

16:30 Uhr  Abschlussgottesdienst der Kita St. Martin St. Martin 
   

18:30 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 
   

   

Samstag, 20. Juni 
11:00 Uhr  Abschiedsgottesdienst der Kita St. Antonius St. Antonius 

   

   

14:00 Uhr  Abschiedsgottesdienst der Kita Talstr.  St. Peter 
   
   

17:15 Uhr  Beichtgelegenheit St. Apollinaris 
   

18:00 Uhr  Sonntagvorabendmesse St. Apollinaris 
   

18:00 Uhr  Sonntagvorabendmesse St. Martin 
   

20:00 Uhr  Hl. Messe Neokatechumenat St. Peter 
   

   

Sonntag, 21. Juni   12. Sonntag im Jahreskreis 

Jer 20,10-13, Röm 5,12-15, Ev: Mt 10,26-33 

09:30 Uhr  Hl. Messe St. Antonius 
   

09:30 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 
   

09:30 Uhr  Hl. Messe, St. Pius X. 
   

11:00 Uhr  Hl. Messe der kroatischen Gemeinde St. Apollinaris 
   

11:00 Uhr  Hl. Messe St. Josef 
   

11:00 Uhr  Hl. Messe St. Martin 
   

12:30 Uhr  himmelwärts - Empfang der Erstkommunion St. Antonius 
   

12:30 Uhr  Hl. Messe St. Peter 
   

 

 
Es finden vorerst keine Messen in Senioren-, Pflegeheimen und Krankenhäusern 
statt. Auch Andachten und Wortgottesdienste sind ausgesetzt. 
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INFORMATIONEN 
 
 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
vor einigen Wochen hat uns die freudige Nachricht erreicht, dass unser Pastoralassistent 
Tim Schlotmann im Sommer dieses Jahres heiraten wird. Für den Weg darauf zu 
wünschen wir ihm und seiner Braut alles Gute und Gottes Segen. 
 
Allerdings hat die frohe Botschaft auch eine Kehrseite. 
 
Da die zukünftige Ehegattin von Tim Schlotmann beruflich eng an ihren jetzigen Einsatzort 
gebunden ist, hat das Brautpaar sich entschieden, die künftige gemeinsame Wohnung in 
der Nähe ihrer Arbeitsstelle außerhalb Düsseldorfs zu nehmen. Daher wird  
Tim Schlotmann unseren Seelsorgebereich vorzeitig bereits zum Sommer verlassen und 
seine neue Einsatzstelle im Seelsorgebereich „Am Heumarer Dreieck“ in Köln antreten. 
 
Von Beginn an hat Tim Schlotmann mit großem Einsatz und hoher Kompetenz in unserem 
Seelsorgebereich seinen Dienst versehen. Dafür sage ich ihm jetzt schon meinen vollen 
Dank. Die Mitglieder des Pastoralteams und auch ich bedauern sein Fortgehen, haben 
aber alles Verständnis für diesen persönlichen Schritt. 
 
Wie wir den Abschied gestalten werden, können wir aufgrund der gegenwärtigen Be-
schränkungen jetzt noch nicht mitteilen. Dies wird geschehen, sobald wir dies besser 
einschätzen können. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Stephan Pörtner, Pfr. 
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INFORMATIONEN 

Sommersammlung  
13. Juni bis 4. Juli 2020 – 

www.wirsammeln.de 
 
„Du für den Nächsten“ ist das Motto 
der gemeinsamen Sammlung von 
Diakonie und Caritas in NRW in 
diesem Jahr. Es erfährt in diesen 
Monaten eine besondere Aktualität. 
Wir erleben in der Corona-Pandemie 
ein hohes Maß an Kreativität, 
Engagement und vor allem auch 
Solidarität. Die werden wir weiterhin 
brauchen, denn in vielen Familien hat 
sich das Einkommen verringert oder 
ist ganz entfallen. 

Die Ehrenamtlichen der Caritas und 
der Diakonie in den 
Kirchengemeinden, kennen die 
Menschen vor Ort und sehen Ihre Not. 
Sie helfen schnell und unbürokratisch.  

Üblicherweise sammeln Ehrenamtliche von Tür zu Tür und bitten Sie persönlich um Ihre 
Hilfe. Darauf müssen wir diesmal verzichten. 

Wir bitten Sie deshalb um eine Spende – ob groß oder klein – für die Projekte von Caritas 
und Diakonie. Bitte um Ihre Überweisung unter dem Verwendungszweck:  

219 0010 001 Sommersammlung 

Kath. KGV Unter- u. Oberbilk, Friedrichstadt und Eller-West, Stadt-Sparkasse Düsseldorf, 
IBAN DE 87 3005 0110 1004 3842 75   BIC: DUSSDEDDXXX 

Bis 200 Euro reicht der Kontoauszug als Beleg für Ihre Steuererklärung. Sollten Sie eine 
Spendenquittung benötigen, bitten wir Sie auch Ihre Adresse auf der Überweisung 
einzutragen. 
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WEITERE INFORMATIONEN 

 

Redaktion Gemeindebrief 
Beiträge und Intentionen bitte an: pastoralbuero@turmhochsechs.de oder Tel. 38 51 10. 
Redaktionsschluss jeweils montags 17 Uhr. 

In den Sommerferien, ab dem 28.06.2020, erscheint der 

Gemeindebrief „turm hoch sechs“ 14tägig; 

Redaktionsschluss jeweils montags 29.06., 13.07. und 27.07. 
 
 

Unsere Büchereien bleiben noch geschlossen! 

Ausgeliehene Medien werden automatisch verlängert. 
 
 
 

Kostenlose Leseprobe der Kirchenzeitung 

 

  

mailto:pastoralbuero@turmhochsechs.de
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UNSERE KIRCHEN 

 

sind zur Besichtigung und zum stillen Gebet geöffnet: 
 

St. Antonius  montags - mittwochs 11:00 - 12:00 Uhr 
St. Josef  täglich 09:00 - 18:00 Uhr, Do geschlossen 
St. Martin  täglich 08:00 - 18:00 Uhr 

 
 

ANSPRECHPARTNER UND ADRESSEN  

E-Mail-Adresse: vorname.nachname@erzbistum-koeln.de 
 

Pörtner, Stephan (Pfarrer)         0211 385110  

Akplogan, Noel (Kaplan)             0211 307171  
bodounrin-noel.akplogan@erzbistum-koeln.de 

del Rio Blay, Francisco Javier (Kaplan) 
                                                   0211 6959073 
francisco-javier.del-rio-blay@erzbistum-koeln.de  

Engel, Katica (Gemeindereferentin)   
0211 307172 

Jung, Hermann-Josef (Diakon)   
0211 397277 

Lingnau, Monika (Gemeindereferentin)   
0211 1756297 

Schlotmann, Tim (Pastoralassistent)  
0211 7705970 

Wiesemann, Georg (Pastoralreferent)   
0211 307177 

Priesterliche Rufbereitschaft  
im Sterbe-Notfall: 0175 2641449 
 

 

 

 

PASTORALBÜRO  

St. Antonius 0211 385110 
Helmholtzstr. 42, 40215 Düsseldorf 
pastoralbuero@turmhochsechs.de 
 
telefonisch erreichbar: 
Montag bis Freitag             09:00 - 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag      15:00 - 17:00 Uhr 
 
 
Die Kontaktbüros bleiben geschlossen 

Der Publikumsverkehr im Pastoralbüro und 
unseren Kontaktbüros bleibt weiterhin 
eingeschränkt. Lediglich Einzelbesuche – 
unter vorheriger Anmeldung und Beachtung 
der offiziellen Verhaltensregeln (Tragen von 
Mundschutz, Händehygiene, Hust- und 
Niesetikette, kein Händeschütteln) sind 
zulässig.  
Wir sind Ihnen bei Ihren Anliegen gerne per 
Mail: pastoralbuero@turmhochsechs.de   
oder per Telefon 0211-385-110 behilflich. 
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